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Grundsatzbeschluss zur beabsichtigten Schließung des 
Bahnüberganges Großer Winkelsheidermoorweg 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Mit Vorlage der Machbarkeitsstudie zum Umgang mit den Bahnübergängen in Varel wurde 
deutlich, dass einer Schließung des Bahnübergangs Großer Winkelsheidermoorweg und 
dem Bau eines Ersatzweges zwischen dem Großen Winkelsheidermoorweg und der Straße 
Zum Jadebusen keinerlei verkehrsplanerischen Bedenken entgegengehalten werden kön-
nen, wenn die Trassenführung des Ersatzweges mit den Überlegungen zu einer in Zukunft 
möglicherweise gewünschten Verlegung der Straße Zum Jadebusen zwecks Schaffung einer 
höhenungleichen Bahnquerung koordiniert wird.  
 
Die Stadt Varel fordert die Deutsche Bahn AG nunmehr auf, den Anregungen Vareler Bürger 
nachzukommen, die im Zuge des Planfeststellungsverfahrens aus Gründen eines verbesser-
ten Lärmschutzes eine Schließung des Bahnübergangs Großer Winkelsheidermoorweg ver-
langt hatten.  
 
Die Stadt Varel erklärt sich bereit, die Kosten  für eine derartige Maßnahme zu übernehmen. 
Sie wird diese Kosten mittels vertraglicher Vereinbarung auf die Eigentümergemeinschaft zur 
Entwicklung eines Baugebietes übertragen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Schließung des Bahnübergangs Großer Winkelshei-
dermoorweg bei der Deutschen Bahn einzufordern. 
 


